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In KIDA arbeiten 7 Einrichtungen des BMEL eng zusammen
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Mit KIDA werden drei übergeordnete Ziele verfolgt

KI- und Daten-
Kompetenzen erhöhen
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Nachhaltiger Aufbau und 
Stärkung von KI- und Daten-
Expertise durch Schaffung 
effizienter Strukturen zur 
Kompetenzentwicklung und 
zum Wissensaustausch 
innerhalb und zwischen den 
Einrichtungen.

Technologie-
Infrastruktur ausbauen

Etablierung und Betrieb 
gemeinsam genutzter 
Technologie-Infrastrukturen, 
die eine effiziente Entwicklung 
und nachhaltige Nutzung von 
KI-Technologien ermöglichen.

Nutzbarmachung von Daten 
für KI-Anwendungen und 
von KI-Modellen verbessern

Entwicklung von Lösungen zur 
effizienten Bereitstellung von 
Daten für KI-Technologien und 
Anbieten von KI-Lösungen als 
interoperable Dienste, inkl. 
Schaffung gemeinsam 
nutzbarer Ressourcen zur 
Klärung rechtlicher Fragen.
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Sechs KIDA-Teams unterstützen Wissenschaftler*innen einrichtungsübergreifend

KI-Beratung

Produktivsetzung

Wissenstransfer

Rechtsberatung

Daten- und Modellnutzung
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Wir schaffen bestmögliche Rahmen-
bedingungen für die Mitarbeiter*innen 

und unterstützen bei der Befähigung der 
IT- und Rechtsabteilungen.

Wir unterstützen bei der Erstellung 
interoperabler Daten und KI-Modelle.

Wir entwickeln im Austausch mit den 
Wissenschaftler*innen der Einrichtungen 

passgenaue Lösungen für benötigte Analysen 
und Modelle im Bereich KI und Daten. 

Wir unterstützen bei der Erarbeitung von 
produktorientierten Lösungen und deren 

Inbetriebnahme sowie ggf. dem 
dauerhaften Betrieb.

Wir stärken die KI-Kompetenzen der Mitarbeitenden in 
den Einrichtungen durch Weiterbildungen sowie einen 
fach- & einrichtungsübergreifenden Wissensaustausch.

Infrastruktur
Durch den Aufbau und Betrieb einrichtungs-

übergreifend vernetzter Infrastruktur schaffen 
wir die Voraussetzungen für die Durchführung 

von komplexen KI-Projekten.
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Herausforderung
− Weiternutzbarkeit von Daten und Modellen ist bisher gering
− Veröffentlichung von Forschungsdaten und -ergebnissen nach FAIR-Prinzipien gefordert

FAIR = findable, accessible, interoperable, reusable

Unterstützungsangebote durch KIDA
− Beratung zu Linked Data und Semantic Web
− Erzeugung von Linked Data
− Bereitstellung von Daten im KIDA „Linked

Data“ Repo
− Konvertierung von KI-Modellen in das 

FSKX-Format
− Bereitstellung von Cloud-basierten Ressourcen 

für die Nutzung von FSKX-Modellen

Unterstützung in der Aufbereitung von Daten und Modellen zur besseren
Weiternutzbarkeit
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Daten- und Modellnutzung 

Wir unterstützen bei der Erstellung 
interoperabler Daten und KI-
Modelle.

Einblick
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse!

Dr.-Ing. Nathalie Gottschalk
Geschäftsstelle Think Tank Digitalisierung 
c/o Thünen-Institut
Bundesallee 50, 38116 Braunschweig
kida-gpl@thuenen.de
www.kida-bmel.de

Kontakt
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